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Verbandsliga
Biebrich 02 – SC Waldgirmes

Sonntag, 24. März, 14 Uhr

Biebrich 02 – FC Waldbrunn

Samstag 13. April, 15 Uhr

 

Kreis-Oberliga
Biebrich 02 U23 – Freie Turnerschaft

Sonntag, 14. April, 11 Uhr 

B-Jugend-Hessenliga
Biebrich 02 – FSV Frankfurt

Sonntag, 14. April, 14 Uhr

Fußball auf dem 
Jürgen-Grabowski-
Sportfeld



CHI Deutschland · Cargo Handling GmbH
Cargo City Süd Gebäude 567 A · 60549 Frankfurt / Main
Telefon +49 (0) 69 678 69 66 0 · Fax +49 (0) 69 678 69 66 15
Internet www.chi-deutschland.com

Ihr Spezialist für: 
Spediteur Luftfrachthandling und Airlinehandling · 
Europaweites Trucking · Logistik

CHI Deutschland wünscht „den Blauen” für die Saison viel Erfolg!



3

EDITORIAL

das neue Jahr hat mit dem 4:1-Derby-Erfolg gegen 
den SV Niedernhausen gut begonnen für die Ver-
bandsliga-Fußballer der Blauen. Im anschließen-
den Match beim FC Burgsolms folgte mitten im 
Spiel der Bruch. Statt nach der 2:0-Führung die 
nächsten drei Punkte mit heimzunehmen, stand es 
am Ende völlig unnötigerweise nur 2:2. Im Kreis-
pokal-Viertelfinale enttäuschten die Blauen unter 
der Woche beim hochmotivierten Türkischen SV 
und unterlagen dem Kreisoberliga-Spitzenteam 
0:3. Auch gegen die Sportfreunde Blau-Gelb-Mar-
burg ging das Team von Nazir Saridogan trotz ei-
ner 1:0-Führung leer aus, verlor auf eigenem Platz 
1:2, um sich schließlich beim souveränen Tabel-
lenführer TuS Steinbach eine 1:5-Packung abzuho-
len. Jetzt muss der Schalter in Biebrich erneut 
umgelegt werden. Trotz der argen Verletztenmise-
re im 02-Kader muss im Heimspiel gegen den auf 
dem vorletzten Platz rangierenden Hessenliga-
Unterbau des SC Waldgirmes alles getan werden, 
die Punkte am Jürgen-Grabowski-Sportfeld zu be-
halten. Gut wäre es, auch im Nachholspiel am Os-
termontag am Battenberger Entenpark dem FC 
Ederbergland ein, zwei, drei Eier zu verstecken, 
um zumindest ein Pünktchen zu erobern. Ganz 
wichtig ist dann die Partie beim Drittletzten FC 
Dorndorf. 

Apropos Dorndorf: Die Hornauer beschwerten sich 
gerade nach ihrem 2:2 in Dorndorf über beleidi-
gende Äußerungen von der Bank und von den Zu-
schauern der Gastgeber. „Ich kann díe Dorndorfer 
absolut verstehen, die im Abstiegskampf über die 
emotionale Schiene kommen wollen“, ließ sich 
TuS-Trainer Andreas Klöckner beim Internet-Por-
tal „Fupa“ zitieren. „Sie haben das gemacht, was 
sie mussten, um das Spiel nicht zu verlieren. Aber 
ein gewisses Niveau von draußen erwarte ich 
schon. So etwas geht gar nicht. Der Schiedsrichter 
hat sich dadurch beeinflussen lassen und fast nur 
noch gegen uns gepfiffen.“ Die Blauen erwartet al-
so ein heißer Tanz, und es gilt, sich von den Wes-
terwäldern nicht provozieren zu lassen, sondern 
die eigenen Qualitäten auf den Platz zu bringen. 

Die Verantwortlichen des Biebricher Fußballver-
eins haben sich derweil nach der Vertragsverlän-
gerung mit Trainer Nazir Saridogan auch mit den 
Trainern des U23-Unterbaus geeinigt, die erfolg-
reiche Zusammenarbeit fortzusetzen. Volkan Zer 
und sein „Co“ Ümit Balikci werden das Kreisober-
liga-Team weiter zum Sprungbrett für die Talente 
ausbauen, die aus der Jugendabteilung heraus-
wachsen. Das ist ein gutes Signal für die jungen 
Spieler. Die Weichen sind gestellt, auf dem in un-
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EDITORIAL

seren Augen richtigen und einzig sinnvollen Weg 
fortzufahren. 

Im Rahmen der Fußballtage in diesem Jahr wird 
auch wieder deutlich, wie es um die verbandsinter-
ne Demokratie bestellt ist. Der ehemalige Wiesba-
dener Kreisfußballwart Dieter Elsenbast hat mit 
nderen, unter anderem dem Regionalbeauftragten 
Gießen/Marburg und langjährigen Verbandsliga-
Klassenleiter, Jörg Wolf, sowie dem vormaligen 
HFV-Vizepräsidenten Torsten Becker Anträge for-
muliert, die darauf zielen, Vorgänge künftig zu ver-
meiden, wie sie in der jüngsten Wahlperiode pas-
siert sind. Nach dem Rücktritt des Präsidenten 
Stefan Reuß 2022 hatte ein kleiner Kreis entschie-
den, wer den Hessischen Fußballverband bis 2024 
führen soll und sich darauf verständigt, dass diese 
Aufgabe nicht die gewählten Präsidiumsmitglieder 
Torsten Becker und Ralf Viktora übernehmen, 
sondern mit Silke Sinning, die auch DFB-Vizeprä-
sidentin ist, und Jörn Metzler als HFV-Vize bzw. 
Schatzmeister eine neue Doppelspitze installiert. 
Elsenbast berichtet: „Nach mehreren vergebli-
chen Versuchen und massiven unlautereren Ein-
griffen des Aufsichtsrates  zugunsten von Silke 
Sinning wurde im Präsidium in einer letzten 
4:3-Abstimmung die jetzige Zweier-Lösung getrof-
fen.“ Deswegen sei er danach selbst von seinem 
Amt in Wiesbaden zurückgetreten. Nun erläutert 
er die Initiative zu korrigierenden Satzungsände-
rungen. „Wir halten es aus Transparenz- und De-
mokratiegründen für erforderlich, dass Nachbe-

rufungen auf eine breitere Basis gestellt werden. 
Die jetzige Lösung haben letztlich acht Personen 
entschieden. Wir wollen dem größeren Verbands-
vorstand die Möglichkeit geben, die Nachberufun-
gen zu diskutieren und dann vorzunehmen. Für 
den Falle einer Nachbesetzung des Präsidenten-
amtes muss dem Souverän des Verbandes im Rah-
men eines außerordentlichen Verbandstag das 
Entscheidungsrecht gegeben sein.“

Um zu verhindern, dass mit Elsenbast einer der 
Antragsbefürworter als Delegierter des Fußball-
kreises Frankfurt nominiert wird und so beim Ver-
bandstag „in die Bütt“ gehen könnte, hätten, so 
Elsenbast, Silke Sinning und Bernd Reisig direkt 
bei Eintracht-Vorstandssprecher Axel Hellmann 
interveniert. Die Eintracht, muss man wissen, hält 
aufgrund ihrer großen Mitgliederzahl 80 Prozent 
der Stimmrechte im Kreis Frankfurt. Auch das ein 
Unding. Der Profiverein kann somit die Politik im 
Fußballkreis der größten hessischen Stadt – an 
der Basis der Amateurvereine vorbei – allein be-
stimmen. 

Biebrich 02 wäre bereit gewesen, die Anträge auch 
beim Wiesbadener Kreistag einzubringen. Dieter 
Elsenbast hielt das aber nicht für notwendig und 
ist zuversichtlich, dass die Anträge beim Ver-
bandstag dennoch angenommen werden, nach-
dem sie bereits von Kreisen mit vielen Delegierten 
unterstützt werden. Es wird interessant sein zu 
hören, mit welchen Argumenten die Gegenseite 
die Demokratisierungs-Initiative in Grünberg stop-
pen will. 

Ihr und Euer
Heinz-Jürgen Hauzel
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Trainer-Gespann der U23 bleibt an Bord
In der „U23“ des FV Biebrich 02 sind sie „die Ausbilder“. 
Volkan Zer und Ümit Balikci blicken als Spieler auf einen 
reichhaltigen Erfahrungsschatz zurück, geben jetzt ihr 
Wissen an die jüngere Spielergeneration weiter. „Sie sind für 
uns absolute Glücksgriffe“, betont Klaus Tobies, Sportlicher 
Leiter des Biebricher Kreisoberliga-Teams. Entsprechend ist 
er froh, dass es nächste Runde unter Chefcoach Zer und Co-
Trainer Balikci weitergeht. Mit der Hoffnung, dass Youngster 
das U23-Team als Sprungbrett in Richtung erste Mannschaft 
nutzen. Einhergehend, bestätigt Tobies, hätten die „meisten 
Spieler“ des aktuellen Aufgebots für 2024/25 zugesagt. Für 
ins Aktivenlager aufrückende Spieler der aktuellen A-Ju-
gend, die nicht sofort für den Kader der Ersten infrage kom-
men, soll das KOL-Team weiter die Basis für Höheres bilden. 
Parallel halte man nach externen Talenten Ausschau, die bei 
den 02ern die Herausforderung suchten, so Tobies.



JÜRGEN GRABOWSKISPIELBERICHTE

Verbandsliga

FV Biebrich 02 – SV Niedernhausen 4:1 (2:0)
Die Resonanz beim Derby war überschau-
bar. Die zum Abpfiff gerade mal anwesenden 
80 Zuschauer durften sich über Sonnenschein 
freuen und erlebten ein Spiel mit Emotionen und 
Aufregern. Mit einem umstrittenen Platzverweis, 
einem überglücklichen Torjäger und einem rest-
los bedienten. 
Im Verlauf des Spiels sollte dann noch die 
100-Besucher-Marke geknackt werden. Den 
Teams war es egal. Beim kämpferischen Patt 
der Startphase war es ein pingpongartiges Hin 
und Her auf dem kleinen Kunstrasen, ehe die 
Gäste in der Vorwärtsbewegung patzten und 
Nazeem Aboubakari, diesmal bester Bieb-
richer, aus halblinker Position zum 1:0 ver-
senkte. Wenige Augenblicke später herrschte 
helle Aufregung. Der Referee hatte nach dem 
Duell von 02er Tom Luft und SVNler Ivan Rebic 
auf Freistoß für Niedernhausen erkannt. Der 
Schiedsrichter-Assistent signalisierte aber 
mit entsprechender Geste einen regelwidrigen 

Einsatz des Ellenbogens. Folge: Gäste-Torjäger 
Ivan Rebic, allenthalben als sehr fairer Spieler 
bekannt, erhielt Rot und der Schiedsrichter-
Assistent wurde temporär umlagert. „Ich löse 
mich, treffe ihn leicht, und er sagt Tätlichkeit“, 
konnte der Niedernhausener die Entscheidung 
nicht nachvollziehen. „Mutwillig war das nicht“, 
sagte 02-Youngster Tom Luft, der sich in Bieb-
richs Abwehrreihe als Stammkraft etabliert 
hat. „Ich habe das komplette Vertrauen unseres 
Trainers bekommen, das lässt mich freier auf-
spielen. Und die Mannschaft hat mich gut aufge-
nommen“, sagt der 19-Jährige, der so gar nicht 
mit Meinungen konform geht, die Spieler der 
jüngsten Generation im Aktivenbereich würden 
einsatzmäßig nicht mehr alles für den Fußball 
geben: „Das nervt mich. Vielleicht ist das bei 
Einzelnen so. Aber bei uns haben alle Bock, die 
aus der A-Jugend aufgerückt sind.“
Einsatzmäßig agierten die Derby-Kontrahenten 
durchaus auf höchstem Level, aber fußballe-
risch blieben trotz beiderseits individuell starker 
Akteure viele Wünsche offen. Für Rebic war es 
ein gebrauchter, für Orkun Zer ein Tag zurück 

OMNIBUSBETRIEBOMNIBUSBETRIEB
KARL LEHRKARL LEHR  GmbH & Co KGGmbH & Co KG

Gonsenheimer Straße 55 . 55126 Mainz . Tel.: 06131 40726
omnibus-lehr@t-online.de . https://www.omnibuslehr.de



VERBANDSLIGA

Sportplatz und Clubheim:
Jürgen-Grabowski-Sportfeld
Bergmannstraße/Diltheystraße
65203 Wiesbaden-Biebrich
Telefon (0611) 69 41 00
Postfach 120 129
65079 Wiesbaden

Der Vorstand in der Saison 2021/22
Vorsitzender: Heinz-Jürgen Hauzel Tel. 01511/7583996
Stellvertretener Vorsitzender: Thomas Utikal Tel. 0611-1861610
1. Kassierer: Ulrich Janocha Tel. 0611/601617
2. Kassierer: Kerstin Prassol Tel. 0611/1355747
Jugendleiter: Hartmut Steindorf Tel. 0611/807803
Spielausschuss: David Schug (Vors.) Tel.: 0178/6876397  
 Malte Christ Tel.: 0171-3318992  
 Klaus Tobies  Tel. 01511-1813908
Schriftführer: Jürgen Dindorf Tel. 0611/609648
Schiedsrichterbeauftragter: Ali Gür Tel. 0174/4555561
Clubheim: Charalampos Mentis Tel. 0179/5045175
Beisitzer ZbV:  Uwe Kilian, Nami Toksun, Michael Lehmann
Ehrenvorsitzender: Horst Klee Tel. 0172/6512886
Bankverbindung 
Wiesbadener Volksbank  
IBAN: DE 765 109 00 0000 301 057 02 (BIC-Code: WIBADE5WXXX)
Nassauische Sparkasse 
IBAN: DE 035 105 001 501 351 309 15

Rückrunde 

Samstag, 18. November, 15 Uhr

RSV Weyer – Biebrich 02 (Vorr.: 2:0) 3:1

Samstag, 25. November, 15 Uhr

Biebrich 02 – RW Hadamar (0:2) 3:1

Samstag, 24. Februar, 14 Uhr

Biebrich 02 – SV Niedernhausen (1:0) 4:1

Samstag, 2. März, 16 Uhr

FC Burgsolms – Biebrich 02 (1:1) 2:2

Samstag, 9. März, 15 Uhr

Biebrich 02 – SF/BG Marburg (1:0) 1:2

Sonntag, 17. März, 15 Uhr

TSV Steinbach II – Biebrich 02 (3:0) ….

Sonntag, 24. März, 14 Uhr

Biebrich 02 – SC Waldgirmes (1:3) ….

Ostermontag, 1. April, 14.30 Uhr

FC Ederbergland – Biebrich 02 (2:2) ….

Sonntag, 7. April, 15 Uhr

FC Dorndorf – Biebrich 02 (2:4) ….

Samstag, 13. April, 15 Uhr

Biebrich 02 – FC Waldbrunn (1:4) ….

Sonntag, 21. April, 15 Uhr

Biebrich 02 – TuS Hornau (0:5) ….

Samstag, 27. April, 15 Uhr

FV Breidenbach – Biebrich 02 (2:2) ….

Samstag, 4. Mai, 14 Uhr

Biebrich 02 – SG Walluf (1:2) ….

Sonntag, 12. Mai, 15 Uhr

TSG Wieseck – Biebrich 02 (1:8) ….

Sonntag, 26. Mai, 15.30 Uhr

TuBa Pohlheim – Biebrich 02 (4:1) ….

Donnerstag, 30. Mai (Fronleichnam), 15 Uhr

Biebrich 02 – SV Zeilsheim (2:1) ….
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zum Selbstverständnis des Toreschießens. Vor 
der Pause stellte er auf 2:0, später folgten zwei 
weitere Tore zum Dreierpack. „Darauf habe ich 
seit dem 25. November hingearbeitet“, strich 
Zer nach dem Abpfiff mit seinem Sohn auf dem 
Arm heraus. Wo er doch am 25. November ver-
gangenen Jahres beim 3:1 über Hadamar als 
Ersatzspieler nicht zum Einsatz gekommen war.
Allerdings: Ungeachtet der Unterzahl gab 
Niedernhausen nie auf. Nach dem Anschluss-
tor zum 3:1 durch SVN-Spielertrainer Maurice 
Burkhardt setzte Teamgefährte Dominik Ortega 
Tapia den Ball zwei Mal an den Torrahmen, ließ 
noch eine weitere Topchance aus, ehe Zer mit 
dem 4:1 alles für die 02er, die durch David Meu-
rer noch die Latte trafen, klarmachte. „Aus mei-
ner Sicht waren wir anfangs besser im Spiel“, 
sah Burkhardt den Platzverweis als Schlüssel-
szene und ist sich bewusst, dass es in Sachen 
Klassenerhalt „noch sehr schwer wird.“ Nie-
dernhausens Sportlicher Leiter Stephan Mohr 
fand: „In den Strafräumen war Biebrich giftiger, 
hat besser verteidigt und war vorne effektiver.“ 
Die Rote Karte habe dann dafür gesorgt, „dass 
das Spiel umgeht“.
Biebrichs Mittelfeld-Ankurbler Maurice Pinger, 
der einiges einstecken musste, zeigte sich nach 
gerade kuriertem Bänderriss im Knöchel nach 
dem Dreier erleichtert. „Wir sind sehr froh, das 
war eine gute Teamleistung und ein wichtiger 
Sieg. Wir haben alle viel Vertrauen in die Mann-
schaft“, glaubt Pinger fest an den Verbleib in 
Hessens zweithöchster Klasse.
Auch Moritz Christ war erleichtert über den Er-
folg. Der 29-jährige Defensivspieler, der im Sep-
tember in Waldgirmes einen Schien- und Wa-
denbeinbruch erlitten hatte, ist stets ganz nah 
drangeblieben an der Mannschaft. Die Reha ver-
langt ihm noch immer alles ab. Dazu die Arbeit 
als Selbstständiger im Dentallabor der Familie. 
Fitnessstudio und Fahrradfahren, das sei schon 
wieder möglich, sagt er. Ob es ein Comeback auf 
dem Fußballplatz geben wird, ist nach jetziger 
Gefühlslage unwahrscheinlich: „Aktuell sehe ich 
das eher nicht. Aber ein Hintertürchen halte ich 
mir offen. Erst einmal konzentriere ich mich auf 
die Genesung und darauf, wieder ein komplett 
sicheres Gefühl zu bekommen.“ 
FV Biebrich 02: Reichold; Bolela, Luft, Schug, 
Meurer (53. Dorul)), M. Tahiri (87. Bidiwa), Koch, 
Pinger (69. Iosifidis), Amoako, Aboubakari, V. 
Zer.
Tore: 1:0 Aboubakari (28.), 2:0, 3:0, 4:1 Zer 
(41./67./85.), 3:1 Burkhardt (68.). – Schiedsrich-
ter: Luca Mellin. – Rot: Rebic (33.).

FC Burgsolms – FV Biebrich 02 2:2 (0:1). 
Für Biebrich 02 reichte es nach einer 2:0-Füh-
rung und einem Füllhorn versiebter Chancen 
nur zum Remis in Burgsolms. Vieles richtig 
gemacht, aber einen unfassbaren Chancen-Wu-
cher betrieben – die 02er hatten auf der Heim-
fahrt viel zu grübeln, warum nicht drei Zähler 
im Gepäck mitfuhren, sondern nur ein Punkt. 
„Schon vor der Pause hatten wir noch glas-
klare Möglichkeiten. In der zweiten Halbzeit 
waren es sieben Hundertprozentige, darunter 
mehrere frei vor dem Torwart. Dann kommt der 
Gegner aus dem Nichts zum Anschlusstor und 
wir haben zeitweise keine Ordnung mehr. Hier 
darfst du nie unentschieden spielen“, hatte Mal-
te Christ am Endergebnis zu knabbern: „Sehr 
ärgerlich und sehr unnötig. Wir haben uns für 
viel Aufwand nicht belohnt.“
Wo es doch am Anfang vielversprechend lief. 
Von Takuto Kishi bedient, schob David Meurer 
überlegt ins lange Eck. Torjäger Orkun Zer traf 
zunächst den Querbalken, stellte wenig später 
nach der Kombination über Maurice Pinger und 
Nazeem Aboubakari auf 2:0. Ehe der fahrlässi-
ge Umgang mit besten Gelegenheiten und die 
beiden Gegentore schwer aufs Gemüt drückten. 
Auch die Großchance in der Schlussminute ver-
puffte. Nach kurzer Zeit aufgrund von Atem-
beschwerden musste der in der zweiten Hälfte 
gekommene Youngster Nikos Iosifidis vorsorg-
lich wieder ausgewechselt werden. 
FV Biebrich 02: Simon; Meurer, Luft, Schug, Bo-
lela (82. M. Tahiri), Pinger (56. Iosifidis/76. Wal-
ter), Amaoko, Kishi, Koch, Aboubakari, O. Zer.
Tore: 0:1 Meurer (30.), 0:2 Zer (48.), 1:2 Faber 
(51.), 2:2 Bassl (79.). – Schiedsrichter: Johannes 
Helmut Bauman. 

FV Biebrich 02 – Blau-Gelb Marburg 1:2 (0:0). 
Bei Biebrich 02 dürfte der Kampf um den Ver-
bleib in der Verbandsliga bis zuletzt anhalten. 
Gegen SF/BG Marburg enttäuschte die Mann-
schaft keineswegs, musste letztlich aber ein 
bitteres 1:2 quittieren. Auch wenn sein Team 
am Ende leer ausging, verspürte 02-Chefcoach 
Nazir Saridogan nach dem 0:3-Pokal-Knockout 
beim Türkischen SV unter der Woche eine klare 
Reaktion. „Wir hätten mindestens einen Punkt 
verdient gehabt“, befand der Trainer, der die 
Marburger zu den Topteams der Klasse rechnet. 
Nach dem Abtasten der ersten Hälfte setzte 
sich Takuto Kishi auf der Außenbahn wunderbar 
durch, sodass Maurice Pinger keine Mühe hatte, 
seine Hereingabe zum 1:0 zu verwerten (47.). 
Anschließend wurde Pinger zum Wegbereiter, 

SPIELBERICHTE



aber David Meurer verpasste aus der Drehung 
knapp das 2:0. Kurz darauf klärte ein Gäste-
Spieler im eigenen Strafraum per Grätsche, 
wobei der Ball aus Biebricher Sicht eindeutig 
die Hand berührte. Doch ein Elfmeterpfiff blieb 
aus. Stattdessen leitete ein Missverständnis 
den Ausgleich durch Nils Klug ein. Und dem 
Siegtor durch Liga-Toptorjäger Sascha Huhn 
(21. Saisontreffer) ging ein Fehler im Aufbau 
voraus – ansonsten ließ die 02-Defensive nichts 
anbrennen. Saridogan reagierte, brachte die 
A-Jugend lichen Tim Emmel und Aiman Tahiri. 
Kurz vor Schluss wurde Tahiri aus seiner Sicht 
im Sechzehner von den Beinen geholt, ohne 
dass es Folgen hatte. „In beiden Strafraum-Situ-
ationen hätte es Elfmeter geben müssen“, legte 
sich der 02-Coach fest. Diese Szenen, vergebene 
Möglichkeiten und zwei Patzer, die sofort be-
straft wurden, bündelten sich am Ende zu den 
Ursachen einer bitteren Niederlage. Positiv: 
Debütant Said Askar Said Sadah aus der U19 
überzeugte als Linksverteidiger.
Biebrich 02: Simon; Luft, Schug, Meurer (75. 
Emmel), Kishi, Said Sadah, Dorul (85. Mojahedi), 
Amoako, Pinger, O. Zer (75. Walter), Aboubakari 
(85. A. Tahiri).
Tore: 1:0 Pinger (47.), 1:1 Klug (62.), 1:2 Huhn 
(79.). – Schiedsrichter: Simon Wecht. 

TSV Steinbach II – FV Biebrich 02 5:1 (3:0). 
Der personell extrem gebeutelte FV Biebrich 02 
unterlag bei Primus Steinbach 1:5. Letztes Auf-
gebot der 02er, die mit David Schug und David 
Meurer auch zwei zentrale Säulen zu ersetzen 
hatten. Lediglich zwei Feldspieler saßen als 
Ersatz in der Partie beim Tabellenführer auf der 
Bank. Dazu noch Keeper Paul Reichold. Die Gäs-
te hielten dagegen, doch durch die drei Steinba-
cher Treffer zwischen der 20. und 39. Minute war 
die Frage nach dem Sieger beantwortet. Nach 
der Pause kamen die 02er gut rein, warteten 
aber nach der Strafraumaktion gegen Nazeem 
Aboubakari vergeblich auf einen Schiedsrich-
terpfiff. Für den verletzten David Schug war es 
Elfmeter und Rot. Davon abgesehen bestätigt er 
in seiner Eigenschaft als Weichensteller in der 
sportlichen Leitung die auf die Verbandsliga be-
zogenen Zusagen der Youngster Tom Luft, Nikos 
Iosifidis und Elias Walter für die nächste Runde. 
FV Biebrich 02: Simon; Kunert, T. Luft, Amoako, 
Bolela, Kishi, M. Tahiri, Iosifidis, Aboubakari (75. 
Mojahedi), O. Zer (46. Ricciardi), Walter.
Tore: 1:0 Theis (20.), 2:0, 3:0, 4:0 S. Schneider 
(32./39./53.), 4:1 Walter (59./Elfmeter), 5:1 Theis 
(61.). – Schiedsrichter: Maximilian Fohr. 

SPIELBERICHTE

Kreisoberliga Wiesbaden

Biebrich 02 II – Türkischer SV Wiesb. 2:7 (1:5) 
Die Vorzeichen standen denkbar schlecht für die 
stark ersatzgeschwächten Hausherren. Mit drei 
Jugendlichen aus der A2 und ohne die verletzten 
Baha Bozkurt (Schulter), Kapitän Felix Ragotz-
ky sowie Marius Fischer (beide Kreuzbandriss) 
standen die Mannen um Trainer Volkan Zer 
gegen die starke Offensivabteilung des TSV auf 
verlorenem Posten. „Wir haben es auch nicht 
gut verteidigt. Aber das ist für die Jungs eine 
Lernphase“, zeigt der Coach Verständnis. Tore: 
David Kavira, Julian Zatorski / Abdullah Tas-
delen, Ali Bektas, Mohammed Tahiri Matchikh, 
Jerome Clemens (3) und Sulayman Jallow.

TuS Nordenstadt – FV Biebrich 02 U23 0:5 (0:2). 
Trotz Unterzahl nach einer Roten Karte gegen 
Marsel Tahri (laut FVB-Trainer Volkan Zer und 
Nordenstadt-Coach Eldin Avdija soll er gesagt 
haben: „Schiri, das ist ein Witz“) schaukelten 
die dominanten Gäste die Angelegenheit sicher 
nach Hause. Es trafen Julian Zatorski (2), David 
Kavira, Marsel Tahiri und Samed Özbeyaz.

FV Biebrich 02 U23 – SC Kohlheck 0:1 (0:0). 
„Es war unsere schlechteste Saisonleistung“, 
gab Volkan Zer nach der überraschenden Nie-
derlage gegen den Vorletzten unumwunden zu. 
„Die Kohlhecker wollten mehr.“ Nichtsdestotrotz 
hätte sein junges Team ob jeder Menge liegen 
gelassener Hochkaräter die Partie gewinnen 
müssen. Das Goldene Tor schoss Menelik Ham-
pel in der 40. Minute.

FV Biebrich 02 U23  – FSV 23 Wiesb. 1:1 (1:1). 
„Das ist gegen diesen starken Gegner ein hoch-
verdienter Punkt“, freute sich Biebrichs U23-
Coach Vokan Zer, der von einer kämpferisch 
wie spielerisch guten Partie sprach. „Ich bin 
stolz auf die Jungs. Immerhin hatten wir keinen 
Spieler auf der Bank und sogar mein Co-Trai-
ner Ümit Balikci musste ran.“ Samed Özbeyaz 
brachte die Gastgeber in Führung, Adnan Kizil-
göz glich aus.
Quelle: fupa.net
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VERBANDSLIGA

Aktuelle Tabelle

Torschützen Saison 23/24

11 Tore: Orkun Zer 
5 Tore Derrick Amoako 
5 Tore: Elias Walter 
3 Tore: Nazeem Aboubakari 
3 Tore: David Meurer 
2 Tore: Emirkan Dorul 
2 Tore: Max Hasenstab 
2 Tore: Maurice Pinger 
1 Tor: Ben-Raphael Budde 
1 Tor: Takuto Kishi 
1 Tor: David Schug 
1 Tor: FC Dorndorf (ET)

#sechsunddreißig

Platz Mannschaft Sp. G U V Tore Tordiff. Pkt.

1. TSV Steinbach II 22 16 3 3 75 : 29 46 51

2. FC TuBa Pohlheim 22 12 5 5 56 : 27 29 41

3. FC Waldbrunn 23 11 7 5 47 : 27 20 40

4. SV Rot-Weiss Hadamar 23 12 4 7 48 : 41 7 40

5. TuS Hornau 21 12 3 6 49 : 29 20 39

6. SF/ BG Marburg 22 11 4 7 55 : 40 15 37

7. SG Walluf 23 10 4 9 49 : 40 9 34

8. SV Zeilsheim 22 10 4 8 53 : 43 10 34

9. FC Ederbergland 21 9 6 6 51 : 33 18 33

10. FV 09 Breidenbach 23 8 6 9 47 : 54 -7 30

11. SV Niedernhausen 22 8 4 10 35 : 46 -11 28

12. RSV Weyer 22 8 2 12 42 : 51 -9 26

13. FV Biebrich 02 22 7 4 11 37 : 48 -11 25

14. FC Burgsolms 22 6 7 9 29 : 40 -11 25

15. FC Dorndorf 23 6 3 14 30 : 65 -35 21

16. SC Waldgirmes II 23 3 5 15 37 : 87 -50 14

17. TSG Wieseck 22 4 1 17 32 : 72 -40 13

 Trainer Nazir Saridogan
 Co-Trainer Savas Saridogan
  Christian Kunert
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VERBANDSLIGAKADER

SAISON 2023/24

Kontakt über
Michael Lehmann

Tel. 0151/26933140

Tor

1 Pascal Bertram 13.02.1995 Kastel 06

22 Julian Simon 27.07.2001 1. FC Frankfurt/Oder

35 Paul Reichold 14.07.2000 Elsava Rück-Schippach

Abwehr

14 David Schug 02.02.1991 TG Höchberg

15 Moritz Christ 28.04.1994 eig. Jugend

29 David Etiosa Galonske 10.02.2004 eig. Jugend

2 Jan Bidiwa 02.08.2004 eig. Jugend

Mittelfeld

3 Tom Luft 15.08.2004 eig. Jugend

21 Pascal Koch 02.04.2004 eig. Jugend

18 Nikos Iosifidis 18.02.2004 eig. Jugend

8 Marsel Tahiri 29.07.2003 eig. Jugend

10 Emirkan Dorul 20.09.2000 eig. Jugend

7 Christian Kunert 04.08.1986 Schott Mainz

28 Maurice Pinger 17.11.1999 Spvgg. Eltville 

19 Derrik Amoako 10.03.1994 Hassia Bingen

4 Bolela Aron 27.07.2002 Spvgg. Eltville

5 David Meurer 20.04.1992 eig. Jugend

23 Alireza Mojahedi 24.02.2002 SG Orlen

11 Max Hasenstab 01.01.1993 TSG Wörsdorf

13 Takuto Kishi 30,08.2004 Matsumoto Kokusai Tokio

Angriff

17 Orkun Zer 28.01.1990 Türkischer SV

25 Nazeem Aboubakari 12.11.1999 VfB Ginsheim 

14 Elias Walter 30.06.2003 eig. Jugend

16 Antonio Dembol Balde 30.05.2004 eig. Jugend
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Containerdienst: 0800 7239338*
Unser Serviceteam steht Ihnen gerne zur Verfügung. 
*(Kostenlose Hotline)

Meinhardt Städtereinigung GmbH & Co. KG
Nassaustr. 13-15 • 65719 Hofheim a. Ts. • Telefon: 06122 8001-0
info@meinhardt.biz • www.meinhardt.biz

Sie möchten etwas loswerden? 
Dann sind Sie bei uns richtig – denn wir kümmern uns  
um die Entsorgung.
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Das industrielle Herz

Wiesbadens

GEMEINSAM STARK FÜR DIE REGION
InfraServ Wiesbaden ist Betreiber des zweitgrößten Industrieparks in Hessen. Wir bieten viel-
fältige zukunfts orientierte und sichere Arbeitsplätze mit guter Bezahlung und attraktiven Extras. 
Zudem sind wir Ausbilder für mehr als 20 Berufe mit erstklassigen Chancen für die Übernahme 
bei unseren Standortfirmen. Aktuell be heimatet der Industriepark am Rheinufer der hessischen 
Landeshauptstadt:

InfraServ Wiesbaden
Kasteler Str. 45
65203 Wiesbaden

Telefon (0611) 962-01
info@infraserv-wi.de
www.infraserv-wi.de

Informieren Sie sich über 
Einstiegsmöglichkeiten auf 
unserem Karriereportal:

Auszubildende
300 

Unternehmen
75 

Arbeitsplätze
5.800 





farbe 24/7:
noch flexibler mit 

unseren praktischen 
abholboxen!

In unserer 
Niederla� ung 
Wiesbaden!

Weitere Infos unter: 
www.meg-suedwest.de/

abholbox

Maler Einkauf GruppeMaler-Einkauf Süd-West  •  Rheingaustraße 94 •  65203 Wiesbaden •  www.meg-suedwest.de

Warenempfang rund um die Uhr

Unsere neuen Abholboxen
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Reinhard & Bernhard Stritter
Didierstraße 16 · 65203 Wiesbaden-Biebrich · Tel. 0611 - 65329

Wir sagen DANKE!
An alle Kunden, die uns jahrelang bzw. über Jahrzehnte die Treue gehalten haben.

Leider werden wir im Dezember betriebsbedingt schließen.
Am 05.12., 12.12. & 19.12.2022 öffnen wir von 10 – 12 Uhr.

Obst und Gemüse nach Saison · Kartoffeln · Eier aus dem Odenwald
alles frisch vom Bauernhof

Eigene 
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Mit meiner Bank
     im Café

wvb.de

Jetzt zum  
Online-Banking 
beraten lassen:
0611 367-22 33

Bequem, sicher  
und einfach: Mit  
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Volksbank behalten 
Sie Ihre Finanzen 
immer im Blick – wo 
und wann Sie wollen!
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DER BIBER SCHAUT DURCHS SCHLÜSSELLOCH
Von Heinz-Jürgen Hauzel

DFB-Verdienstnadel
für Helmut Herrmann
Alle vier Jahre finden die Fußballtage statt. Nun 
war es wieder soweit. Der Wiesbadener Kreis-
tag im Dotzheimer „Haus der Vereine“ verlief 
in fast erschreckender Weise diskussionslos. 
Fußballwart Jürgen Brose wurde ebenso ein-
stimmig gewählt wie die anderen Mitglieder des 
Kreisfußballausschusses. Auch 02-Mitglied Kurt 
Bissinger wurde mit dem Kreisjugendausschuss 
als Bildungsreferent im Amt bestätigt. Bei der 
Totenehrung gedachte Brose namentlich neben 
Norbert Ferdinand (Schwarz-Weiß) und Jürgen 
Malyssek (Blau-Gelb) auch des Biebricher „Ge-
nerals“ Kurt Morlock, der 35 Jahre lang die E-
Jugend-Mannschaften der 02er trainert, betreut 
und gemanagt hat. Ehrenfußballwart Helmut 
Herrmann, einst an der Seite von Jürgen Grab-
owski im Biebricher Hessenliga-Team, erhielt 
am Kreisfußballtag mit der DFB-Verdienstnadel 
die höchste Auszeichnung, Schiedsrichterob-
mann Ingmar Schnurr, der Frauen- und Mäd-
chenreferent Rainer Wagner und das scheidende 
Ausschussmitglied Klaus Jantz wurden mit der 
HFV-Ehrennadel in Silber ausgezeichnet. 

Erhöhung der
Beiträge notwendig
Der Biebricher Fußballverein 02 blickt bereits auf 
seine Jahreshauptversammlung, die am Freitag, 
26. April, um 20 Uhr im Vereinsheim am Jürgen-
Grabowski-Sportfeld stattfinden wird. Alle Vor-

standsmitglieder, die diesmal zur Wahl stehen, 
haben sich bereiterklärt erneut zu kandidieren. 
Wichtigster Tagesordnungspunkt ist der Vor-
standsantrag auf Beitragserhöhung um zwei be-
ziehungsweise drei Euro pro Monat. Wobei der 
Beitragssatz für passive Mitglieder unverändert 
bleibt. Jugendleiter Hartmut Steindorf ist nicht 
allein der Meinung, dass der Aufwand, den der 
Verein gerade im Nachwuchsbereich betreibt, 
die Anhebung rechtfertigt. Investitionen etwa in 
eine neue Flutlichtanlage und vor allem heftig 
gestiegene Energiepreise, schlagen sich auf der 
Ausgabenseite deutlich nieder. In der offiziellen 
Antragsbegründung heißt es: „Die massiv ge-
stiegenen Kosten auf allen Gebieten zwingen den 
Vorstand zu dem Schritt, nach vielen Jahren den 
Beitrag anzupassen, um das Angebot an die Mit-
glieder in bisheriger Weise aufrechterhalten zu 
können.“ 

Jürgen Kraft feiert
seinen 75. Geburtstag
Wenn es in Biebrich um Fußball geht, kommt 
man an Jürgen Kraft nicht vorbei. Jahrelang hat 
er bei den 19ern gekickt, ehe er die Farben wech-
selte und von Grün zu Blau ging. Bei den 02ern 
war er Spielausschussvorsitzender mit Achim 
Kaplan an seiner Seite unter anderem mit Manni 
Geyer, mit Werner Orf und mit dem leider schon 
verstorbenen Jürgen Migge als Trainer. Am 5. 
April – man mag es kaum glauben – feiert Jürgen 
Kraft nun seinen 75. Geburtstag. Mit ihm natür-
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lich seine Frau Lizzy, Sohn Torsten, der mehr als 
ein Jahrzehnt in der ersten Mannschaft in Grup-
pen- und Verbandsliga spielte (die damals noch 
Bezirksober- und Landesliga hießen). Jürgens 
Enkel Tom ist auch längst ein Blauer, und spielt 
aktuell im jüngeren A-Jugend-Jahrgang in der 
Verbandsliga. Der Apfel fällt halt nicht weit vom 
Stamm. 

Weinstand öffnet
am 18. April
Der Biebricher Gewerbeverein BIG eröffnet am 
Donnerstag, 18. April, um 17 Uhr die neue Wein-
standsaison am Rheinufer. Der Biebricher Fuß-
ballverein wird traditionsgemäß zahlreich vertre-
ten sein.  

Mosburgfest wirft
seine Schatten voraus
Die Arbeitsgemeinschaft Biebricher Vereine und 
Verbände ruft am Dienstag, 16. April, um 19 Uhr 

zur Mitgliederversammlung ins Kulturkaufhaus 
Alfmeier. Und da geht es bereits um die ersten 
organisatorischen Fragen zum Mosburgfest, das 
in diesem Jahr vom 23. bis 25. August in den 
Schlosspark lockt. Selbstverständlich werden 
auch die Blauen wieder mit ihren Ständen ver-
treten sein. 

Oldies aus Kreuzberg
kommen nach Biebrich
Seit 60 Jahren besteht die Städtepartnerschaft 
zwischen Wiesbaden und Berlin-Kreuzberg. Vom 
8. bis 10. August wird eine Delegation aus der 
Hauptstadt anreisen, um dieses Jubiläum zu be-
gehen. Unter anderem wird an diesem Wochen-
ende ein Freundschaftsspiel zwischen den Alten 
Herren des Kreuzberger Fußballclubs Hansa 
07 und Biebrich 02 auf dem Jürgen-Grabowski-
Sportfeld ausgetragen.

Peer Christ

Malte Christ

Geschäftsführer/Zahntechniker

Malte&Peer Christ GbR

Kurt-Schumacher-Str. 41 A

55123 Mainz-Gonsenheim

Telefon: 06131/46103

Telefax: 06131/46104

info@dentallabor-christ.de
www.dentallabor-christ.de



Seit mehr als 20 Jahren sorgt die WiTCOM Wiesbaden 

und Umgebung via gigabit fähiger Glasfaserinfrastruktur 

für Highspeed-Datentransfer. Alle Gewerbegebiete in 

Wiesbaden, Hochheim, Rheingau und Mainz-Kastel 

sind bereits am Netz. Wann dür fen wir Ihr Geschäft mit 

der Zukunft vernetzen? Anruf genügt: 0611-26244-135.

Tempomacher für den Datenstrom Ihres Business

WiTCOM ist eine Tochter der ESWE Versorgungs AG
www.witcom.de



1, 2, 3 – mein Platz ist frei!

Interessierte für folgende Disziplinen bilden wir ab 1. September 2024 aus:

 Kaufleute für Büromanagement (m/w/d)

 Industriekaufleute (m/w/d)

 Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

 Anlagenmechaniker (m/w/d)

 Bachelor of Science Informatik (m/w/d)

Deine Bewerbung trifft ins Schwarze unter:
ESWE Versorgungs AG, Ausbildung | www.eswe-versorgung.de/ausbildung

Meinen Abschluss hab‘ ich in der Tasche. Und Du? 
Lust auf einen Ausbildungsplatz, der Dir die Tür 
zu einer spannenden neuen Arbeitswelt öf fnet? Wie 
wär‘s mit einem Job, in dem sich alles um Öko-
Energie und Klimaschutz dreht – noch dazu in einer 
Branche, die Krisen wegsteckt? Interesse an einem 

Unternehmen, das Work-Life-Balance groß schreibt 
und sich – zum Beispiel mit freiem Eintrit t in Fitness-
studios und Schwimmbäder – für Deine Gesundheit 
engagier t? Dann bist Du bei der ESWE Versorgung 
richtig. Hier werden gerade 17 Stellen für die Azubis 
der Zukunft frei.

JETZT 

BEWERBEN!

Ausbildungsstart

am 01.09.2024!
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Der Biebricher

Fußballverein

im Internet:

www.fvb02.de

KREISOBERLIGAKADER U23
SAISON 2022/23

Tor

1 Michael Kalinisch 17.12.2002 SVW Mainz

Abwehr

2 Ernst Achmedow 19.04.2003 eig. Jugend

25 Luca Albrecht 07.02.2004 Spvgg. Igstadt

23 Mustafa Aydin 29.07.2005 eig. Jugend

19 Abdulkadir Aydin 29.07.2005 eig. Jugend

3 Baha Bozkurt 03.01.2004 eig. Jugend

16 Lukas Koethe 15.05.2002 eig. Jugend

17 Melvin Koethe 15.05.2002 eig. Jugend

4 Simon Radtke 28.06.2004 eig. Jugend

5 Daro Ricciardi 05.11.2004 eig. Jugend

Mittelfeld

Sebastian Krayer 05.06.1996 SC Astheim

20 Yigit Balkaya 24.01.2004 eig. Jugend

7 Yassin Boutakhrit 28.04.2002 TSG Drais

8 Marius Fischer 27.01.1999 eig. Jugend

10 Mohamed Jaatite 03.04.2004 eig. Jugend 

12 Angkelo Kotsaki 08.09.2004 eig. Jugend

11 Samed Özbeyaz 22.05.2004 eig. Jugend

15 Felix Ragotzky 14.01.2002 MSV Börde

22 Benjamin Scheunemann 27.01.1999 Schierstein 08

6 Kubilay Temel 04.10.2000 SC Klarenthal/eig. Jug.

Angriff

24 David Kavira 04.01.2004 eig. Jugend

9 Julian Zatorski 16.06.2004 eig. Jugend

Trainer

Volkan Zer 30.12.1985 Co-Trainer 1. Manns.

Co-Trainer

Uemit Balikci 17.07.1983 Türkischer SV



Sonntag, 7. April, 11 Uhr
Biebrich 02 U23 – Freie Turnerschaft
 
Sonntag, 14. April, 15 Uhr
SV Hajduk – Biebrich U23

KREISOBERLIGA

Aktuelle Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.

1. SV 1921 Erbenheim 21 18 1 2 75 : 24 51 55

2. Spvgg. Sonnenberg 21 16 1 4 61 : 22 39 49

3. Türkischer SV Wiesbaden 21 17 1 3 83 : 24 59 49

4. SV Frauenstein 1932 21 14 3 4 70 : 34 36 45

5. FSV 23 Wiesbaden e.V. 22 14 3 5 69 : 20 49 45

6. Fvgg. Kastel 06 21 12 2 7 48 : 31 17 38

7. 1. FC Naurod 1928 21 10 5 6 53 : 33 20 35

8. FV Biebrich 02 II 21 10 3 8 52 : 41 11 33

9. FV Delkenheim 1949 22 10 2 10 56 : 49 7 32

10. SV Hajduk Wiesbaden 21 7 3 11 43 : 59 -16 24

11. Freie Turner Wiesbaden 20 6 3 11 34 : 50 -16 21

12. TSG 1846 Mainz-Kastel 21 5 4 12 35 : 65 -30 19

13. TuS Nordenstadt 21 4 3 14 30 : 71 -41 15

14. DJK 1. SC Klarenthal 21 2 3 16 25 : 93 -68 9

15. 1. SC Kohlheck 21 2 3 16 28 : 83 -55 9

16. FC Maroc Wiesbaden 22 1 2 19 23 : 86 -63 5
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Meisterbetrieb
Bau- und Möbelschreinerei
Innenausbau · Glaserei · Fenster

Petra Marczalek GmbH & Co. KGThomas Reichstein

Schreinermeister Thomas Reichstein

Inh.: Thomas Reichstein
Hopfgartenstraße 4 
65203 Wiesbaden

Telefon 0611 / 668 45 
Telefax 0611 / 69 17 77
Mobil 0173 / 66 48 701 
T.Reichstein@t-online.de

Nächste Ausgabe der Blauen:

Anzeigenschluss: 15. April 2024
Erscheinungstermin: 19. April 2024
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In Zeiten gesellschaftlicher 
Umbrüche ist eine  
verantwortungs- und  
risikobewusste Geschäfts-
politik wichtiger denn je. 
 
Erfahren Sie alles über  
die Haltung, Produkte und  
Initiativen der Naspa auf 
naspa.de/nachhaltigkeits- 
bericht.

Der Gesellschaft
verpflichtet

naspa.de



02-JUGEND

Aus den Teams

02-Jugend macht’s spannend 
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Das zweite März-Wochenende war schon was 
Besonderes. Alle vier Jugend-Mannschaften 
des Biebricher Fußballvereins, die in Hessen- 
oder Verbandsliga spielen, haben ihren zum 
Teil deutlichen Vorsprung in der Endphase oder 
sogar erst in der Nachspielzeit preisgegeben und 
sind allesamt nur zu Unentschieden gekommen. 
Die A-Jugend führte in der Hessenliga beim FC 
Gießen 2:0, musste das 2:2 hinnehmen, ging in 
der 93. Minute noch einmal in Front, um in der 
94. Minute das 3:3 quittieren zu müssen. Die 
B-Jugend lag gegen Fulda-Lehnerz mit 1:0 und 
2:1 vorn, ehe die Gäste trotz Unterzahl in der 
Nachspielzeit zum 2:2 kamen. In der Verbandsliga 
sah die C-Jugend der Blauen bei TS Ober-Roden 
sieben Minuten vor Schluss beim Stand von 0:3 
wie der sichere Sieger aus. Am Ende aber hieß es 
3:3. Auch die A-2-Jugend reihte sich da bei ihrem 
Verbandsliga-Match gegen die SG Bornheim/GW 
Frankfurt unrühmlich ein. Nach acht Minuten 
stand es 3:0 für die Blauen. Anschließend kamen 
die Gäste auf 2:3 heran, aber die Platzherren 
erhöhten noch vor der Pause auf 4:2. Durch 
Treffer in der 65. und 75. Minute schafften die 
Frankfurter schließlich den Ausgleich. Es bleibt 
spannend in den oberen Leistungsklassen, 
zumal angesichts der anstehenden 
Strukturveränderungen im Jugendbereich mit 
einer eklatanten Bevorzugung der Profivereine 
mit ihren Nachwuchsleistungszentren die 
jeweilige Zahl der Absteiger noch immer nicht 
feststeht. Drum ist jeder Sieg doppelt wichtig. 

A-1-Jugend: Nachdem das Team von Salih Dik-
Fesci gegen den FC Erlensee endlich wieder 
einen Sieg einfuhr – und das mit 4:0 gleich auch 
sehr deutlich – steht das nächste Punktspiel 
beim Karbener SV erst am 14. April auf dem 
Plan (18 Uhr). Eine Woche vorher geht es in der 
dritten Hessenpokalrunde zum Verbandsligisten 
Viktoria Griesheim (7. April, 14 Uhr).

B-1-Jugend: Auch die B-Jugend, die sich bei der 
knappen 1:2-Niederlage bei den Offenbacher 

Kickers achtbar aus der Affäre zog, ist in der 
Hessenliga erst am 14. April wieder gefordert 
und bekommt es um 13 Uhr auf dem Jürgen-
Grabowski-Sportfeld mit dem Tabellenzweiten 
FSV Frankfurt zu tun.

C-1-Jugend: Die Mannschaft von Lukas Steindorf, 
die das wichtige Verbandsliga-Match gegen den 
VfB Ginsheim 0:1 verlor, muss am 13. April (13 
Uhr) zum VfB Unterliederbach und sollte beim 
Vorletzten unbedingt punkten. 

A-2-Jugend: Diesmal drehten die Blauen 
den Spieß um, lagen bei Rot-Weiß Darmstadt 
ihrerseits mit 0:2 und 1:3 hinten, um in der 85. 
Minute das 4:3 zum kaum erhofften Sieg zu 
erzielen. Nach der Osterpause geht’s am 14. 
April (11 Uhr) daheim gegen das Verbandsliga-
Schlusslicht SKG Rodgau. 

B-2-Jugend: Nach dem 1:5 gegen Dietkirchen/
Offheim kamen die Biebricher beim Vorletzten 
in Marxheim über ein 3:3 nicht hinaus, schafften 
dabei aber nach einem 1:3-Rückstand wenigstens 
noch den Ausgleich. Am 13. April kommt um 
13.30 Uhr Gruppenliga-Tabellenführer Germania 
Weilbach aufs Jürgen-Grabowski-Sportfeld. 

D-Jugend: Lange Zeit zog die D-Jugend der 
Blauen in der Gruppenliga souverän ihre Kreise. 
In diesem Jahr gab’s noch keinen Sieg. Auf 
die 0:3-Niederlage in Eddersheim folgte ein 
mageres 0:0 gegen Weilbach. Am 23. März muss 
das Team nun zur Freien Turnerschaft und sollte 
beim Vorletzten wieder dreifach punkten. Am 13. 
April gastiert um 13 Uhr der VfB Unterliederbach 
in Biebrich.

Weitere Ergebnisse und Termine all unserer 
Mannschaften finden Sie auf der Internetseite 
www.biebrich02.de 



DIE 02-JUGEND - TRAININGSZEITEN UND TRAINER

A 1 – Jugend (Hessenliga)
Trainer: Salih Dik-Fesci, Tel. 0172/8323449
Trainer: Christian Bissinger, Tel. 0173/4297605
Trainer: Pascal Ackermann, Tel. 0176/31441693
Training: DI 18.00 – 19.30 Uhr, MI 19.30 – 21.00 Uhr, 
FR 19.00 – 20.30 Uhr

A 2 - Jugend (Verbandsliga)
Trainer: Fatih Türk, Tel. 0152/24411131
Training: DI 18.00 – 19.30 Uhr, DO 19.30 – 21.00 Uhr

B 1 - Jugend (Hessenliga)
Trainer: Dennis Groth, Tel. 0176/56107557
Trainer: Malte Kirschner, Tel. 0157/88221782
Trainer: Pascal Bertram, Tel. 0176/70607736
Training: MO 18.00 – 19.30 Uhr, MI 19.00 – 20.30 Uhr, 
DO 18.00 – 19.30 Uhr

B 2 - Jugend (Gruppenliga)
Trainer: Noah Faulhaber, Tel. 0177/6029862
Trainer: Hakan Tarhan, Tel. 0157/86379239
Training: MO 18.00 – 19.30 Uhr, MI 19.00 – 20.30 Uhr, 
FR 17.30 – 19.00 Uhr

C 1 - Jugend (Verbandsliga)
Trainer: Lukas Steindorf, Tel. 0176/81412783
Trainer: Lukas Aksu, Tel. 0160/98989655
Training: DI 18.00 – 19.30 Uhr, MI 18.00 – 19.30 Uhr, 
FR 17.30 – 19.00 Uhr 

C 2 - Junioren (Kreisliga)
Trainer: Erkan Kanlisulak, Tel. 0178/8084950
Trainer: Jonas Kämper, Tel. 0173/7638538
Trainer: Saglam Bekir, Tel. 0178/3379893
Training: DI 18.00 – 19.30 Uhr, MI 18.00 – 19.30 Uhr, 
FR 17.30 – 19.00 Uhr

C 3 – Junioren (Kreisklasse)
Trainer: El Fachtali Sabbat Yahya, Tel. 0176/64914414
Training: MO 16.00 – 17.30 Uhr, DO 17.30 – 19.00 Uhr

D 1-Jugend (Gruppenliga)
Trainer: Samuel Zarukian, Tel. 0162/7907777
Trainer: Aian Escudero, Tel. 0172/9911825
Training: DI 16.30 – 18.00 Uhr, MI 17.30 -19.00 Uhr, 
FR 16.00 – 17.30 Uhr

D 2-Jugend (Kreisliga)
Trainer: Andreas Sauer, Tel. 0177/6421116
Trainerin: Carola Hautmann, Tel. 0173/7229664
Training: MO 17.30 – 19.00 Uhr, DO 16.30 – 18.00 Uhr

D 3- Jugend (Kreisklasse)
Trainer: Andreas Sauer, Tel. 0177/6421116
Trainerin: Carola Hautmann, Tel. 0173/7229664
Training: MO 17.30 – 19.00 Uhr, DO 16.30 – 18.00 Uhr

E 1-Jugend (Kreisliga)
Trainer: Ali Arslan, Tel. 0163/7789841
Trainer: Andre Wagner, Tel. 0176/70412583
Training: MO 16.00 – 17.30 Uhr, MI 16.30 – 18.00 Uhr, 
FR 16.00 – 17.30 Uhr

E 2-Jugend ((Kreisklasse) 
Trainer: Hartmut Steindorf, Tel. 0611/807803
Training: MI 16.30 – 18.00 Uhr, FR 16.00 – 17.30 Uhr

E 3 -Jugend (Kreisklasse)
Trainer: Jens Lambert, Tel. 0179/1324670
Training: MI 16.00 – 18.30 Uhr, FR 16.00 – 17.30 Uhr

F 1-Jugend (Kreisklasse)
Trainer: Frank Burneleit, Tel. 0174/3262210
Trainer:  Hüsseyin Yanik, Tel. 0176/40573324
Training: DI 16.30 – 18.00 Uhr, DO 16.30 – 18.00 Uhr

F 2, F 3-Jugend (Kreisklasse)
Trainerin: Brigitte Kreutzer, Tel. 0152/28545528
Training: DI 16.30 – 18.00 Uhr, DO 16.30 – 18.00 Uhr

G -Jugend (Kreisklasse)
Trainerin: Brigitte Kreutzer, Tel. 0152/28545528
Training: MO 16.30 – 18.00 Uhr, MI 16.00 – 17.30 Uhr
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Herzlichen Dank!

Wulf Schmoll  |  De Laspée Str. 1  |  65183 Wiesbaden

Lothar-von-Kuebel-Str. 18

76547 Sinzheim

Wiesbaden, 23.07.2013
Rechnungsdatum entspricht

Leistungszeitraum

Rechnung-Nr.  # 02.13

Auftraggeber  Presse Informations AG

Projekt   Softwareupdates + Diverses

Für die erbrachten Leistungen zu obengenanntem Auftrag erlauben wir uns in Rechnung zu stellen:

Aktualisierung von Typo3 + PHP + SQL auf neuesten Stand  EUR 150,00

Aktualisierung sämtlicher verwendeten Extensions  EUR 50,00

Anpassung aktualisierter Extensions  EUR 250,00

2x Standalone Newsletter Gestaltung + Versand  EUR 150,00

Diverse Banner/Korrekturen/Linkpooleinträge  EUR 150,00

 Gesamt EUR 750,00

Wulf Schmoll · De Laspée Str. 1 · 65183 Wiesbaden · Tel. 015117278675 · wulf@captain-pixel.de

Bankverbindung: Nassauische Sparkasse · Konto 111 238 275 · BLZ 510 500 15

Steuer-Nr. 04386661491 · IBAN: DE67510500150111238275

Bitte überweisen Sie den Endbetrag innerhalb 7 Tagen ohne Abzug auf das unten angegebene Konto.

Es wird keine Umsatzsteuer erhoben da Kleinunternehmer im Sinne §19 Abs. 1 UStG.

Hilgerstraße 18 - 65203 Wiesbaden-Amöneburg
Telefon 0611 / 7 24 44 15-16 - Telefax 0611 / 7 24 44 17

Wir danken allen Firmen und Geschäften, die durch ihre 
Anzeigenaufträge die Herausgabe dieses Magazins ermöglichen.

Wir empfehlen sie allen Mitgliedern und Freunden des FV Biebrich 02.



Ihr Partner für Wohnen
In WIesbaden

GWW Wiesbadener Wohnbaugesellschaft mbH
Kronprinzenstraße 28 | 65185 Wiesbaden

www.gww-wiesbaden.de



KURZFRISTIG VERFÜGBAR. 
LANGFRISTIG ATTRAKTIV.

Jetzt verlieben

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Taunus-Auto-Verkaufs-GmbH & Co. KG

Autorisierter Mercedes-Benz Pkw und Transporter Verkauf und Service
Mainzer Straße 82-92 · 65189 Wiesbaden | Black-und-Decker-Straße 11 · 65510 Idstein

E-Mail: info@taunus-auto.de · Telefon: 0611 777-0 · www.taunus-auto.de

Zum Verlieben: jetzt von besonderen Leasingkonditionen 
für A-Klasse, CLA und GLA profitieren.


